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Bei seiner tägli-
chen Arbeit

muß sich jeder
SHK-Handwerks-
betrieb mit Geset-
zen, Verordnun-
gen und DIN-Nor-
men auseinanderset-
zen. Das bedeutet einen
enormen Zeitaufwand am
Schreibtisch, um fachlich am
Ball zu bleiben. Es gibt zwar
viel Fachliteratur, doch oftmals
ist diese viel zu allgemein ge-
halten und man muß viel lesen.
Leichter haben es hingegen die
Innungsbetriebe. Der Fachver-
band stellt ihnen exklusiv über
die Förderungsgesellschaft
spezifische Arbeitsmittel zur
Verfügung. Dazu gehören
Werbematerialien, betriebliche
Hilfsmittel, Allgemeine Ge-
schäftsbedingungen für die
SHK-Branche. Die auf die Be-
dürfnisse eines Handwerksbe-
triebs zugeschnittenen Hilfs-
mittel liefern leicht verständli-
che Informationen. Der In-
nungsbetrieb kann auch auf
Musterbriefe zurückgreifen
und verkürzt dadurch die Zeit
am Schreibtisch. Die Gestal-
tung von Verträgen ist eine Sa-
che, die besondere Sorgfalt er-
fordert, damit man im Ernstfall

nicht das Nachse-
hen hat. Auch hier
bieten die Berufs-
organisation Hil-
festellung in Form
von Musterverträ-

gen. Wichtige In-
formationen in kom-

primierter Form vermit-
teln die Fachreihen des Fach-
verbandes. U. a. die folgenden
Schriften geben im täglichen
Arbeitsleben Hilfestellung:
• Heizölverbraucher-Tankan-

lagen
• Holzfeuerungen mit Pellets
• Grundlagen der EDV 
• Einführung der EDV 
• Leitfaden zur Unternehmens-

führung
• Kalkulationszeitwerte und

Kalkulationsbroschüre 
• Umgang, Lagerung und

Transport von Gefahrstoffen 
• Sanierungs- und Instandset-

zungsarbeiten von asbesthal-
tigen Produkten 

• Soziale Stellung der mitar-
beitenden Unternehmerfrauen

• Abfallentsorgung 
• Fachgerechte Wand- und

Deckendurchführungen 
• Markt- und Strukturanalyse
• Orientierungshilfen und Ver-

tragsbausteine für F-M-Akti-
vitäten

12 Gründe für eine
Mitgliedschaft

Öffentlichkeitsarbeit,
Branchenidentitätszeichen
und Homepage

Rundschreiben und Be-
ratungen

maßgeschneiderte Ver-
sicherungen und andere
Rahmenverträge

Lehrlinge: Vorteile und
Hilfestellung

Günstigere Einkaufs-
konditionen

EnergieSparCheck und
Gassicherheitscheck

Schulungen und SHK-
spezifische Seminare

Bürgschaftsservice und
Haftungsübernahmeverein-
barungen

Angebote speziell für
die Unternehmerfrau

Reduzierte Beiträge bei
anderen Organisationen

Interessenvertretung und
Tarif

Image, Branchentreff
und Meinungsaustausch
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Die SHK-Berufsorganisation im Fokus

Lohnt sich die Mitgliedschaft?
Tei

l 5

Die Frage, ob sich
die Mitgliedschaft in
der Berufsorga-
nisation lohnt, ist
berechtigt. Sieht
sich doch jeder
Meisterbetrieb mit
vielen finanziellen
Verpflichtungen
konfrontiert und ist
ohnehin schon 
zahlendes Mitglied
der Handwerks-
kammer. Dennoch
müssen die 4600 
im Fachverband
Baden-Württemberg
zusammengeschlos-
senen Betriebe gute
Gründe haben, 
freiwillig in diese
Solidargemeinschaft
einzutreten.


